
Urlaub des 1. Bürgermeisters
Der 1. Bürgermeister befindet sich vom 25.05. bis 02.06.2010
im Urlaub.
Die Vertretung hat in dieser Zeit der 2. Bürgermeister, Herr
Peter Dinzl.
Er ist in dieser Zeit täglich von 7:00 bis 12:00 Uhr im Rathaus
anzutreffen und zu erreichen. Um Beachtung wird gebeten.
Friedrich Wieth, 1. Bürgermeister

Festabzeichenverkauf Heimattage
Die Stadt sucht Kinder und Jugendliche ab 14 Jahren, welche
die Festabzeichen für die Heimattage 2010 verkaufen möch-
ten. Jedes Abzeichen kostet 2 € (einschließlich der Fest-
schrift) und berechtigt zum Anschauen des Festzuges am
Sonntag, 20.Juni.
Die Verkäufer erhalten für jedes verkaufte Festabzeichen
10 % = 20 Cent.
Interessierte Kinder und Jugendliche melden sich bitte umge-
hend im Rathaus bei Frau Schmid oder bei mir.
Friedrich Wieth
1. Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen
Einladung
Sitzung des Rechungsprüfungsausschusses
Am Dienstag, dem 1. Juni 2010, 19.00 Uhr, findet im Sit-
zungssaal des Rathauses eine Sitzung des Rechnungsprü-
fungsausschusses statt. Ich lade Sie hiermit ein mit der Bitte,
pünktlich zu erscheinen und sich im Verhinderungsfalle unter
Angabe des Grundes vor Sitzungsbeginn zu entschuldigen.
Den weiteren Stadtratsmitgliedern, die dem Rechnungsprü-
fungsausschuss nicht angehören, aber als Zuhörer an der Sit-
zung teilnehmen können, wird die Anwesenheit anheim ge-
stellt.
Tagesordnung:
A) Öffentlicher Teil der Sitzung
1. Genehmigung der Niederschrift von der Sitzung am

02.11.2009
2. Örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2009 der Stadt Schil-

lingsfürst
3. Verschiedenes
B) Nichtöffentlicher Teil der Sitzung
1. Genehmigung der Niederschrift von der Sitzung am

02.11.2009
2. Örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2009 der Stadt Schil-

lingsfürst
3. Verschiedenes
Peter Dinzl
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Stadt Schillingsfürst sucht zum sofortigen Eintritt

eine Sekretärin/einen Sekretär
für den 1. Bürgermeister

in Teilzeit mit 32 Stunden. Die Bezahlung erfolgt nach den
Regeln des TVöD.
Die Ausbildung zum/r Verwaltungsfachanstellen ist wün-
schenswert, aber nicht Voraussetzung.
Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte

bis spätestens Donnerstag, 3. Juni 2010
an die Stadt Schillingsfürst, z. Hd. Herrn 1. Bgm. o. V. i. A,
Anton Roth-Weg 9, 91583 Schillingsfürst.
Friedrich Wieth
1. Bürgermeister
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Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Ansbach informiert:
Nutzung von landwirtschaftlichen Flächen
für „nichtlandwirtschaftliche Tätigkeiten“
Das bayerische Staatsministerium für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten hat folgende neue Bestimmungen für die
vorübergehende, kurzfristige Nutzung (maximal 14 Tage) von
landwirtschaftlichen Flächen für nichtlandwirtschaftliche Tä-
tigkeiten bekannt gegeben.
• Nichtlandwirtschaftliche Nutzungen von Flächen, für die

Förderungen beantragt sind, müssen immer drei Tage vor
Beginn dieser Nutzung unter Verwendung des vorgege-
benen Formblatts angezeigt werden. Bei der Anzeige sind
Angaben zu Art, Beginn und Ende der nichtlandwirtschaft-
lichen Tätigkeit erforderlich.

• Es dürfen dadurch keine Verstöße gegen die Cross-Com-
pliance-Vorschriften zu erwarten sein.

• Die Bereitstellung der Flächen muss in der Regel unent-
geltlich erfolgen. Ein Ausgleich für entstandene Schäden
oder Kosten für die Wiederherstellung des vorherigen Zu-
standes ist zulässig

• Die Betriebsprämie und die Ausgleichzulage können bei
Einhaltung der Bedingungen bezahlt werden.
Die Förderung von Agrarumweltmaßnahmen auf diesen
Flächen ist nur zulässig, wenn durch die nichtlandwirt-
schaftliche Nutzung keine Auflagenverstöße verursacht
werden. Auf Vertragsnaturschutzflächen sind nichtlandwirt-
schaftliche Nutzungen nur mit Zustimmung der unteren Na-
turschutzbehörde zulässig.

• Ausführliche Informationen und das Formblatt stehen auf
der Homepage des AELF Ansbach zur Verfügung. Für
Rückfragen wenden Sie sich bitte an Herrn Kühn (Tel. 0981/
8908-124) oder an Herrn Meißler (Tel. 0981/8908-101).

Ländliche Entwicklung
Verfahren Faulenberg II (Dorferneuerung )
Landkreis Ansbach

Bekanntmachung
Das Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken hat am
03.05.2010 für die im Verfahren ausgebauten bzw. auszu-
bauenden Verkehrsanlagen die Widmung nach Art. 6 Abs. 6
Bayerisches Straßen- und Wegegesetz (BayStrWG) mit der
Maßgabe verfügt, dass sie mit der Verkehrsübergabe wirk-
sam wird. Die Anlagen werden dem Verkehr übergeben, so-
bald ihr Ausbau abgeschlossen ist.
Eine Ausbaukarte Maßstab 1:1600 und eine Kopie der Wid-
mungsverfügung liegen in der Zeit vom 27.05.2010 mit
10.06.2010 zur Einsichtnahme für die Beteiligten im Rathaus
der Stadt Schillingsfürst auf.
Ansbach, den 10.05.2010
Der Vorsitzende des Vorstandes
der Teilnehmergemeinschaft
gez.
Rebhan
Bauoberrat

Ludwig-Doerfler-Galerie
Bitte beachten:
Wie bereits schon im vergangenen Jahr, erhalten Sie bei uns
gelbe Säcke und Restmüllsäcke
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag 10:00 - 13:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr

Mitteilung der Deutschen Rentenversicherung
Berücksichtigung von steuerrechtlichem
Gewinn aus dem Betrieb von Photovoltaik-
anlagen
Für die aus dem Betrieb von Photovoltaikanlagen (Solar-
stromanlagen) erzielten Einnahmen werden vom Finanzamt
regelmäßig Einkünfte aus Gewerbebetrieb ermittelt.
Einkünfte aus Gewerbebetrieb sind Arbeitseinkommen im
Sinne von § 15 Abs. 1 SGB IV und daher als Hinzuverdienst
bei vorzeitigen Altersrenten und Renten wegen verminderter
Erwerbsfähigkeit sowie im Rahmen der Hinterbliebenenren-
ten zu berücksichtigen.
Dies gilt unabhängig davon, dass hier im engeren Sinn keine
selbstständige Tätigkeit ausgeübt wird. Allein maßgeblich ist
die steuerrechtliche Zuordnung der Einnahmen zum Gewinn.
Es ist also zu beachten, dass diese Einkünfte künftig bei vor-
zeitigen Altersrenten auf den Hinzuverdienst (400,— Euro)
mit eingerechnet werden.
Rückfragen bitte an die Deutsche Rentenversicherung in
Bayreuth.

Die Deutsche Rentenversicherung warnt vor
Schreiben über „Renten-Bonus“
Die Deutsche Rentenversicherung warnt ihre Versicherten und
Rentner: Aktuell sind Schreiben einer „Infozentrale“ in Bremen in
Umlauf mit dem Titel „Bescheid über Renten-Bonus“. Die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg weist darauf hin,
dass diese Schreiben mit dem Absender „Infozentrale, Postfach
448141, 28281 Bremen, Abteilung Abwicklung/Benachrichti-
gung“ nicht von ihr stammen.
In den Schreiben wird den Angesprochenen eine „Renten-Bonus-
Zahlung“ in Aussicht gestellt. Sie werden aufgefordert, dafür per-
sönliche Daten an den Absender zu schicken. Die Deutsche Ren-
tenversicherung teilt hierzu mit, dass der aufgeführte Bremer Ab-
sender „Infozentrale“ keine Einrichtung oder Außenstelle der
Deutschen Rentenversicherung ist.
Es ist ein erneuter Versuch, unter dem Anschein eines offiziellen
Behördenschreibens an sensible persönliche Daten zu gelan-
gen. Die Deutsche Rentenversicherung warnt ausdrücklich vor
der Beantwortung des Schreibens.
Sie empfiehlt, im Umgang und mit der Herausgabe von Adress-
und Bankdaten grundsätzlich vorsichtig zu sein. In allen Zwei-
felsfällen sollte der Rentenversicherungsträger vorher entspre-
chend befragt werden.
Weitere Auskünfte zu diesem Thema gibt es bei der Deutschen
Rentenversicherung Baden-Württemberg in den Regionalzen-
tren und Außenstellen im ganzen Land, über das kostenlose Ser-
vicetelefon unter 0800/100048024 sowie im Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de., http://www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de abrufen.

Geburtstag feiern am:
29.05.2010 Reif, Frieda (85)

Stilzendorf 18
30.05.2010 Hosch, Eberhard (73)

Am Bahnhof 4

Altersjubilare
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31.05.2010 Rösch, Maria (82)
Bersbronn 4

31.05.2010 Dr. Zsigmond, Elemer (72)
Ansbacher Straße 1

01.06..2010 Fischer, Emma (78)
Elisabethenstraße 14

01.06.2010 Gödel, Günter (76)
Feuchtwanger Sraße 14

02.06.2010 Ohl, Waldemar (72)
Elisabethenstraße 8

Freiwillige Feuerwehr Schillingsfürst
info@feuerwehr-schillingsfuerst.de
www.feuerwehr-schillingsfuerst.de

Die nächste Gruppenübung der Gruppe 1
ist am Dienstag, 01.06.2010 um 19:30 Uhr
im Gerätehaus.
H.Wägner, Kdt.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Frankenheim-Schillingsfürst
Wochenspruch: Es soll nicht durch Heer und Kraft, sondern
durch meinen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth.

Sach 4, 6
Mittwoch, den 26. Mai 2010
19.00 Uhr Singkreis
Die Jungschar entfällt während der Ferien.
Freitag, den 28. Mai 2010
10.00 Uhr Andacht im Elisenstift
Sonntag, den 30. Mai 2010
10.00 Uhr Gottesdienst (Lektor Roth)
Der Kindergottesdienst entfällt während der Pfingstferien.
Wiederbeginn ist am Sonntag, 13. Juni 2010.
Mittwoch, den 30. Mai 2010

9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Krabbelgruppe
19.00 Uhr Singkreis
Während der Pfingstferien entfällt die Jungschar.
Pfr. Fürstenberg ist vom 25. bis 30. Mai 2010 auf einer Fami-
lienfreizeit in Krögelstein. Vertretung während dieser Zeit hat
Pfr. Fabritius aus Wettringen (Tel. 0 98 69/2 38).
Die Anmeldungen für die Konfirmation 2011 sind bereits ver-
schickt. Wer keine Anmeldung erhalten hat, sein Kind jedoch
2011 konfirmieren lassen will, möchte sich bitte im Pfarramt
(Tel 2 24) melden.
Carsten Fürstenberg

Katholische Regionalpfarrei Schillingsfürst
Freitag, 28.05.2010
19:00 Uhr Waldkapelle: Maiandacht. Bitte
Gotteslob mitnehmen. Bei schlechtem
Wetter entfällt dieser Gottesdienst.

Sonntag, 30.05.2010
10:15 Uhr Amt

Freiwillige Feuerwehr

Kirchliche Nachrichten

14:00 Uhr Pfarrhaussaal: feierliche Maiandacht mit eucharis-
tischer Aussetzung, danach Kaffee und Kuchen
und Mitgliederversammlung des Katholischen
Deutschen Frauenbundes

Alle Termine stehen im Pfarrblatt.
Dekan Hans-Peter Kunert

KDFB Zweigverein Schillingsfürst
Sonntag, 30. Mai 2010, 14.00 Uhr im kath.
Pfarrsaal in Schillingsfürst
Wir laden ein zur feierlichen Mai-Andacht mit
eucharistischem Segen, vorbereitet und ge-
staltet vom Praktikanten Herrn Andreas
Brehm.
Anschließend Kaffee und Kuchen; zum Ab-

schluss Mitgliederversammlung des KDFB.
Alle Frauen, nicht nur unsere Mitglieder, und auch Männer
sind herzlich willkommen.
Monika Maul, 1. Vorsitzende

Evang. Kirchengemeinde Faulenberg
Sonntag, den 30. Mai 2010
10.15 Uhr Gottesdienst (Pfr. Schülke)
Sonntag, den 6. Juni 2010

9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Springler)

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Weißenkirchberg
Donnerstag, den 27. Mai 2010
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Sonntag, den 30. Mai 2010

9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Walz)

TSV Schillingsfürst
Skiabteilung
In diesem Jahr laden wir zu einer Radtour
nach Leutershausen am Sonntag, dem 30.
Mai 2010, ein.
Treffpunkt: 9.00 Uhr am ehemaligen Kran-
kenhaus.
Wir besuchen das Flugpionier-Gustav-

Weißkopf-Museum mit Handwerker- und Heimatmuseum und
essen anschließend in Meuchlein zu Mittag.
Falls das Wetter zu schlecht ist, fahren wir mit Privat-Pkws.
Wegen der Museumsführung und Vorbestellung des Mittag-
essens bitte ich um Anmeldung bis Freitag, den 28.05.10
unter Tel. 1599.
Willi Becker, Abt.-Leiter

Nachbarschaftshilfe Hand in Hand
Ich darf unsere Vorstandsmitglieder ein-
laden zur Vorstandssitzung unserer
Nachbarschaftshilfe „Hand in Hand e.V.“.
Und zwar findet diese statt am
Mittwoch, 26. Mai 2010 um 19.30 Uhr

im Schlosscafé
(Fam. Ortner) in Schillingsfürst.

Im Verhinderungsfalle bitte ich Sie mir Bescheid zu geben.
Mit freundlichen Grüßen
Monika Kernstock, 1.Vorsitzende
Tel.-Nr. 09868/5287 (abends)

Vereinsmitteilungen
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Motor-Sport-Club Schillingsfürst,
Frankenhöhe im ADAC

Liebe Kartfahrer,
am 4.6.2010 findet ab 16.00 Uhr und am
5.6.2010 ab 14.00 Uhr in Mittelstetten, Gasthof
„Romantische Straße“ ein Kart-Training statt.

Liebe Clubkameradinnen
und Clubkameraden,

unser nächster Clubabend findet am 4.6.2010 um 20.00 Uhr
im Hotel-Gasthof Zapf statt.
Friedrich-Claus Grüber,
(Vorsitzender des Motor-Sport-Clubs Schillingsfürst, Fran-
kenhöhe im ADAC e. V.)

Kneipp-Verein Schillingsfürst-Frankenhöhe
Am Sonntag, dem 30. Mai 2010 findet
die diesjährige Saisonauftakt-Veranstal-
tung an der Kneipp-Anlage am Hirten-
brunnen statt.
Ab 14.00 Uhr zum gemeinsamen "Kneip-

pen" und geselliges Beisammensein.
Es werden Kaffee und Kuchen, kalte Getränke und „Nürnber-
ger“ mit Kraut und Brot angeboten.
Mit freundlichen Grüßen
Barbara Kallert

Skatclub Schillingsfürst
Der nächste Clubabend findet am Freitag, 28.05.2010 im Ho-
tel „Die Post" (Fam. Leiblein) statt.
Beginn: 20:00 Uhr
Wolfgang Hofmann, 1. Vorstand

CSU-Ortsverband Schillingsfürst
Sehr geehrte Stadtratsmitglieder der CSU,
Vorstandsmitglieder des CSU-Ortsverbandes,
wir treffen uns am 01.06.2010 in der Pizzeria „Sicilia“ zu einer
Fraktions- und Vorstandssitzung.
Teil 1: Fraktionssitzung
19:00 Uhr bis 19:30 Uhr: nicht öffentlicher Teil (nichtöffentliche
Themen der kommenden Stadtratssitzung) – für Stadtratsmit-
glieder
19:30 Uhr bis 20:00 Uhr: öffentlicher Teil, für alle
Teil 2: Vorstandssitzung
20:00 Uhr bis 21:30 Uhr
Hauptthema: Präsentation der installierten WEB-Kamera für
die Stadt Schillingsfürst
Ich bitte ausdrücklich darum, dass möglichst alle Stadträte
vollzählig erscheinen. Danke.
Schöne Grüße
Friedrich-Claus Grüber Klaus Haack
(Vorsitzender der (Ortsvorsitzender der CSU)
CSU-Stadtratsfraktion)

VfB Schillingsfürst
Für alle VfB-Fans und -Anhänger
Hier finden Sie alle aktuellen Infos:
www.vfb-schillingsfuerst.de
Beste Grüße
Max Gottschling

1. und 2. Mannschaft
Mi., 19:00 Uhr Training
Fr., 19:00 Uhr Training
Am Samstag, dem 29.05.2010 um 14.00/16.00 Uhr
VfB Schillingsfürst 2 – FC Erzberg/Wörnitz 2
VfB Schillingsfürst – FC Erzberg/Wörnitz
Mit sportlichen Gruß
Andreas Meder

E-Jugend
Am Samstag, dem 12.06.2010 um 10 Uhr
FC Sachsen – VfB Schillingsfürst 1
Training E-Jugend entfällt am 26.05.10.
Am 02.06.10 ist wieder um 17:30 Uhr Training.
Am Freitag, dem 28.05.2010 um 17:30 Uhr
TSV Geslau 2 – VfB Schillingsfürst 2
Treffpunkt 17:00 Uhr
Die Trainer Jonny und Hägar
D-Jugend – Jahrgang 1997/1998
Training am Mittwoch um 16.15 Uhr – 17.30 Uhr
Am Freitag, dem 11.06.2010 um 17.30 Uhr
JFG Altmühltal – VfB Schillingsfürst
Treffpunkt um 16.15 Uhr
Trainer Uwe Fleißner
A-Jugend
Am Samstag, dem 12.06.2010 um 16.00 Uhr
VfB Schillingsfürst – TSV Oberzenn
Trainer: Dieter und Max Gottschling
C-Jugend
Spitzenspiel – Tabellendritter gegen Tabellenerster
am Samstag, den 12.06.2010 um 14.15 Uhr
VfB Schillingsfürst – TV Leutershausen
Trainer: Philip Muck und Alex Grams
F-Jugend
In den Ferien ist kein Training.
Am Donnerstag, 10.06.2010 um 17.30 Uhr
VfB Schillingsfürst – SV Wettringen
Joschi und Hofi
Alte Herrn
Am Samstag, dem 12.06.2010 um 17.00 Uhr
SV Rauenzell – VfB Schillingsfürst
Am Montag um 19.30 Uhr
wieder Training auf dem VfB-Sportgelände
Sportlicher Leiter: Herbert Käffner
G-Jugend – Bambinis
Nach den Ferien wieder Training am Sportplatz.
Donnerstag um 16.30 Uhr
Trainerin: Elke Kurz-Hazi
Mädchen:
Training (draußen) immer dienstags von 17.30 Uhr - 19.00 Uhr.
Gruß Steffi
VfB-Jugendturniere
am 04. und 05.06.2010
Terminplan:
Am Freitag, dem 04.06.2010 ab 17.30 Uhr
C-Jugend
Am Samstag, dem 05.06.2010 von 10 Uhr bis 12 Uhr
Bambinis und F-Jugend
Am Samstag, dem 05.06.2010 von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr
E1- und E2-Jugend
Am Samstag, dem 05.06.2010 von 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr
D-Jugend
Ab ca. 18.15 Uhr
Das erste Spiel der VfB Schillingsfürst-Mädchen
Wir würden uns über eine große Zuschauerresonanz sehr
freuen!!!
Gerd Schneider und Trainerteam

Schillingsfürster Bauernhaufen 1525
Nächster Stammtisch am Dienstag
01. Juni 2010 ab 20.00 Uhr im
Schloßcafe Ortner. Bitte beachten!!!

Der Bauernrat

Klassentreffen Jahrgang 1952 - 1953
Schillingsfürst
Am 19.6.2010 ab 14:00 Uhr im Schlosscafé. Anmeldungen
bei Lore Schneider, Tel. 09 868/5197, Stilzendorfer Str. 19,
91583 Schillingsfürst.
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Schachclub „Königsspringer“ Dombühl 1974
Schachproblem Nr. 13
Weiß zieht und setzt in 2 Zügen
matt.
Problem Nr. 11: 1. L b3 + - K b1
2. D e1 matt, wurde richtig gelöst von:
Christian Kernstock, Karl Wilhelm
Kernstock, Claus Dorst und Adrian
Grüber.
Lösungen bitte an:
Hans Neußer, Schachclub „Königs-
springer” Dombühl 1974 e. V., Bir-

kenweg 16, 91601 Dombühl,
Tel. 09868/932708 – Handy: 0170/7024787
E-Mail: hans.neusser@t-online.de
Unsere Spielabende finden jeden Freitag im evangelischen
Gemeindehaus am Kirchbuckweg in Dombühl statt.
Jugendliche: ab 19.00 Uhr
Senioren: ab 20.00 Uhr
gez. Hans Neußer, 1. Vorsitzender

Rothenburger Forsttag
Am 06.06.2010 findet auf der Eiswiese bei Detwang der 3. Ro-
thenburger Forsttag statt. In diesem Jahr wird neben der Aus-
stellung zu forstfachlichen Themen das holzverarbeitende
Handwerk mit auf der Eiswiese vertreten sein. Die forstfachli-
chen Inhalte der Ausstellung sind: Wald im Klimawandel, Wer-
te des Waldes, Wald und Ökologie, Forsttechnik, Wiederauf-
forstung, Unfallverhütung sowie Energie aus dem Wald. Ne-
ben der Ausstellung sind Aktionen geplant, wie Vorführungen
mit dem Großhacker und dem Brennholzautomaten mit Ent-
astungsaggregat. Zudem sind ein Holzdrechsler, ein Motor-
sägenschnitzer sowie eine Holzbildhauerin vor Ort, die ihre
Kunst darbieten und ihre Werke zum Verkauf stellen. Des-
Weiteren gibt es ein Quiz mit Verlosung – Hauptpreis 1 Ster
ofenfertiges Brennholz und weitere Sachpreise, ein Kinder-
programm vom Walderlebniszentrum Gramschatz und Natur-
führungen im nahegelegenen Wald. Für das leibliche Wohl
sorgt der Gastwirt Helmut Dürr von „Unter den Linden“.

Kirchberger Lesewoche 2010
Im Vorfeld des Büchermarktes veranstaltet die Stadt Kirch-
berg auch dieses Jahr wieder eine Lesewoche, zu der be-
kannte Autoren eingeladen wurden.
Lesung mit Thomas Rosenlöcher am Freitag, 11. Juni um
19.30 Uhr im Gewölbekeller der ehemaligen Rossmühle am
Neuen Weg (Haus Graf), Parkplatz am Schlossgarten.
Seine zahlreichen Bücher – Lyrik, Essays, Reisebeschrei-
bungen und Kindertexte – erscheinen seit 1990 hauptsächlich
im Suhrkamp Verlag. Rosenlöcher wurde mehrfach ausge-
zeichnet.
Abendkasse: Euro 8,00
Lesungmit Jörg Maurer mit seinemAlpenkrimi „Hochsai-
son“ am Donnerstag, 17. Juni um 19.30 Uhr im evang. Ge-
meindesaal Am Hofgarten.
Er studierte Germanistik, Anglistik, Theaterwissenschaften
und Philosophie und ist nun nicht nur Krimiautor, sondern
auch Musikkabarettist. Eine feste Größe in der süddeutschen
Kabarettszene, leitete er jahrelang ein Theater in München
und wurde für seine Arbeit mehrfach ausgezeichnet.
Abendkasse: Euro 10,00
Literaturverfilmungen im Kino „Klappe“, unter anderem „Die
Päpstin“ – nach einem Roman von Donna Woolfolk Cross und
„Lila Lila“, die Verfilmung des gleichnamigen Bestsellers von
Martin Suter.

Was sonst noch interessiert

Karten zu den Lesungen sind im Vorverkauf in der Buch-
handlung amSchloss und in der Stadtbücherei erhältlich.
Info: Stadtverwaltung Kirchberg/Jagst, Schloßstraße 10,
74592 Kirchberg/Jagst, Tel. (0 79 54) 98 01-0,
www.kirchberg-jagst.de.

Rententipp für Arbeitnehmer:
Jahresmeldung für 2009 genau prüfen
Spätestens bis Ende April sollten Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer von ihren Arbeitgebern die Jahresmeldung für
2009 erhalten haben. Aus ihr geht die Dauer der Beschäfti-
gung und die Höhe des Bruttoverdienstes für diesen Zeitraum
hervor. Die Jahresmeldung ist ein wichtiges Dokument für die
Rentenversicherung, weil aus diesen Daten die spätere Ren-
te berechnet wird.
Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in
Bayern empfehlen, alle Angaben in der Jahresmeldung sorg-
fältig zu überprüfen und diese gut aufzubewahren. Wichtig
sind Name, Geburtsdatum, Anschrift, Versicherungsnummer,
Beschäftigungsdauer und Bruttoverdienst. Wer Fehler ent-
deckt, sollte sich umgehend an seinen Arbeitgeber oder die
Krankenkasse wenden und die Jahresmeldung berichtigen
lassen. Denn fehlerhafte Angaben können bares Geld kosten
und eine zügige Bearbeitung bei der Berechnung der Rente
erschweren.
Weitere Informationen gibt es in allen Auskunfts- und Bera-
tungsstellen der Deutschen Rentenversicherung und am kos-
tenlosen Bürgertelefon unter 0800/100048088.

Die Land- und forstwirtschaftliche Berufsgenossen-
schaft Franken und Oberbayern informiert:
„Kostbare Ruhe – teurer Lärm“
Am 28. April war der Aktionstag gegen Lärm – die LBG
Franken und Oberbayern gibt Tipps zum Schutz vor
Schwerhörigkeit
Lärm macht krank. Er mindert die Leistungs- und Konzentra-
tionsfähigkeit, er verschlechtert die Verständigung und Orien-
tierung, er verursacht Stress und wird so zu einer ernstzu-
nehmenden Unfallquelle. Die Land- und forstwirtschaftliche
Berufsgenossenschaft (LBG) Franken und Oberbayern
möchte im Nachgang zum Aktionstag gegen Lärm am
28. April die Aufmerksamkeit für die Lärmproblematik wecken,
das Bewusstsein für die Sinneswahrnehmung „Hören“ stär-
ken und Tipps zum Schutz vor Schwerhörigkeit geben.
Tipps zum Schutz vor Schwerhörigkeit
Besonders wichtig ist es, bei lauten Arbeiten konsequent den
passenden Gehörschutz zu tragen und regelmäßig zur Vor-
sorgeuntersuchung zu gehen. Arbeitgeber haben hier eine
besondere Verantwortung. Sie sind dazu verpflichtet, dafür zu
sorgen, dass Ihre Mitarbeiter sich schützen. Die seit 2007 gel-
tende Lärmrichtlinie RL 2003/10/EG sieht bereits bei einer
Lärmexposition über 80 dB(A) eine Information und Unter-
weisung der Beschäftigten sowie das zur Verfügung stellen
von Gehörschutz vor. Noch weitergehende Maßnahmen sind
vom Arbeitgeber ab einer Lärmexposition von 85 dB(A) ein-
zuleiten. Darunter fällt unter anderem die Verpflichtung zum
Kennzeichnen von Lärmbereichen.
Innovationen gegen Lärm bei der Arbeit
Kapselgehörschutz und Gehörschutzstöpsel sind bewährte
Mittel der persönlichen Schutzausrüstung (PSA) um die
Lärmbelastung auf das Gehör wirksam zu reduzieren. Noch
immer zu wenig bekannt, aber sehr wirkungsvoll sind vom
Akustiker individuell angepasste Gehörschutzstöpsel – so
genannte Otoplastiken. Da sie genau auf den äußeren Ge-
hörgang zugeschnitten sind, sperren Sie Lärm noch besser
aus. Sie sind leicht und sehr bequem zu tragen. Das hautver-
trägliche Silkonmaterial ist gut zu reinigen und langlebig.
Durch die Maßanfertigung findet ein optimaler Druckaus-
gleich im Ohr statt. Die Schutzwirkung wird auch durch Kie-
ferbewegungen nicht beeinträchtigt.
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Kein Luxus! Kapselgehörschutz mit elektronischer Laut-
stärkenregulierung
Wer häufig in lauter Umgebung arbeitet und dabei Kapselge-
hörschutz bevorzugt, für den könnte ein beidseitig aktiver Kap-
selgehörschutz die passende Lösung sein. Die interne Elek-
tronik regelt jegliche Lärmbelastung über einem definierten
Grenzwert in Sekundenbruchteilen ab. Zu laute Geräusche
werden sofort auf das zulässige Maß gedämpft; schwache Ge-
räusche werden verstärkt. So wird ein notwendiger Informati-
onsaustausch auch mit aufgesetztem Gehörschutz möglich.
Der hohe Tragkomfort sowohl der Otoplastiken als auch des
beidseitig aktiven Kapselgehörschutzes sorgt dafür, dass sie
auch wirklich eingesetzt werden, wenn es zu laut ist.
Tipps, zu Ihrem eigenen Schutz und zum Schutz Ihrer Mit-
arbeiter:
• Achten Sie bei Neuanschaffungen auf lärmgeminderte

bzw. lärmarme Maschinen
• Gestalten Sie die Arbeitsverfahren und die Arbeitsstätten

lärmarmer
• Begrenzen Sie die Arbeitszeiten bei lauten Arbeiten. Pla-

nen Sie längere Pausen und wechseln Sie die Tätigkeiten
• Stellen Sie passenden persönlichen Gehörschutz bereit

und achten Sie auf die Benutzung
• Gehen Sie regelmäßig zur Vorsorgeuntersuchung und hal-

ten Sie auch Ihre Mitarbeiter dazu an
Mehr Informationen finden Sie in unserem Internet unter:
www.fob.lsv.de (im Bereich <<Prävention <<Unfallverhütung
<<Unsere Themen <<Persönliche Schutzausrüstung (PSA)
oder rufen Sie uns an: 0921/603 -345 (Bayreuth); 089/45480-500
(München) oder 0931/8004 -225 (Würzburg).

Hundehaufen
nicht dort,

wo Kinder spielen
und Leute laufen!

Eine frohe Hoffnung
ist mehr wert als zehn trockene Wirklichkeiten.

Franz Grillparzer


